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PERSONALENTWICKLUNG AN SCHULEN
Lehrgang Nr. 849510 vom 06.09. bis zum 09.09.09 36/1

Konversionen - 20 Jahre nach der friedlichen Revolution
Führungskräfte, Schulleiter/innen sowie Fachberater/innen der Fächer Geschichte und Politik aller 
Schularten aus Baden-Württemberg und Sachsen

Leitung: Studiendirektor Jürgen Kalb, Landeszentrale für politische Bildung, Stuttgart

Referenten: Referentin beim Sächsischen Landesbeauftragten für die Stasi-Unterlagen 
Dr. Nancy Aris, Dresden
Prof. Dr. Roland Czada, Universität Osnabrück Lehrstuhl "Staat und Innenpolitik", 
Osnabrück
Prof. Dr. phil. habil. Wolfgang Donsbach, Institut für Kommunikationswissenschaft 
der Technischen Universität Dresden, Dresden
Dipl.-Soz., M.A. Wissenschaftliche Mitarbeiterin Eva Maria Groß, Universität 
Bielefeld Institut für interdisziplinäre Konflikt- und Gewaltforschung, Bielefeld
Professor Dr. Günther Heydemann, Universität Leipzig Lehrstuhl für neuere und 
Zeitgeschichte, Leipzig
Dr. André Holtrup, Universität Bremen Institut für Arbeit und Wandel 
Forschungseinheit Wandel der Arbeitsgesellschaft, Bremen
Oberstleutnant Henry Hölzner, VII. Inspektion Offiziersschule des Heeres, Dresden
Direktor Wolfgang Kraft, Landesmedienzentrum Baden-Württemberg, Stuttgart
Dipl.-Soz., Wissenschaftliche Mitarbeiterin Rebecca Lobitz, Universität Bielefeld 
Institut für interdisziplinäre Konflikt- und Gewaltforschung, Bielefeld
Ehem. Oberleutnant der Volkspolizei Detlef Pappermann, Bannewitz
Direktor Frank Richter, Sächsische Landeszentrale für politische Bildung, Dresden
Wissenschaftliche Angestellte Dr. Beate Rosenzweig, Studienhaus Wiesneck Institut 
für politische Bildung Baden-Württemberg e.V., Buchenbach
Günter Schabowski, Berlin
Prof. Dr. Waltraud Schreiber, Katholische Universität Eichstätt-Ingolstadt, Eichstätt
Stellvertr. Direktor Karl-Ulrich Templ, Landeszentrale für politische Bildung, 
Stuttgart
Dr. Michael Thomas, Brandenburg-Berliner Institut für Sozialwissenschaftliche 
Studien (BISS e.V.) und Innovationsverbund Ostdeutschlandforschung, Berlin

Moderatoren: Studiendirektorin Antje Barth, Max-Born-Gymnasium, Backnang
Studiendirektorin Simone Bub-Kalb, Staatliches Seminar für Didaktik und 
Lehrerbildung (Gym) Stuttgart I, Stuttgart

 Studiendirektor Dr. Andreas Grießinger, Regierungspräsidium Freiburg Abteilung 7 
Schule und Bildung, Freiburg im Breisgau
Professor Roland Wolf, Staatliches Seminar für Didaktik und Lehrerbildung (Gym) 
Tübingen

Anreise Sonntag, 06.09. 09 bis 18:00 Uhr möglich



Bitte geben Sie mit dem beiliegenden Rücksendeblatt bis 23.07.09 Bescheid, wann Sie anreisen.

Montag, 07. September

10:00 Uhr Begrüßung und Eröffnung

10:30 Uhr Vortrag - "Von der friedlichen Revolution zur demokratischen Bürgerkultur" 
Prof. Dr. Günther Heydemann, Universität Leipzig

anschließend:  Diskussion

14:00 Uhr Konversionsprozesse in der DDR - 
Zeitzeugen erzählen vom Jahr des Umbruchs:
   a) Frank Richter, 1989 Domvikar an der Kathedrale in Dresden; 
Mitbegründer  der 
   "Gruppe der 20" in Dresden am 08.10.1989 und 
   Detlef Pappermann, Einsatzleiter der Polizei, Dresden
   b)  Verteidigung/Sicherheit: Oberstleutnant Henry Hölzner, Halle a.d.  
Saale

Kaffeepause

16:30 Uhr Vom Umgang mit der Stasi-Vergangenheit: zwischen Abrechnung, 
Rehabilitierung und Geschichtsvermittlung
Referentin beim Sächsischen Landesbeauftragten für die Stasi-Unterlagen
Dr. Nancy Aris, Dresden

Vortrag und Diskussion

19:30 Uhr Abendprogramm: Günter Schabowski, Berlin

Dienstag, 08. September

09:00 Uhr Die DDR wird "abgewickelt" - ökonomischer Wandel
(Die Treuhand und die Folgen)
Prof. Dr. Roland Czada, Universität Osnabrück

anschließend: Kurzdiskussion

Kaffeepause

11:00 Uhr Lehren der Leere - struktureller Wandel in peripheren Räumen 
Ostdeutschlands als Gestaltungsherausforderung
Dr. Michael Thomas, Brandenburg-Berliner Institut für 
Sozialwissenschaftliche Studien
(BISS e.V.) und Innovationsverbund Ostdeutschlands

http://www.chronikderwende.de/_/lexikon/glossar/glossar_jsp/key=gruppeder20.html


14:00 Uhr Thematische Workshops:

1. Umgang mit der DDR-Geschichte in Museen/Gedenkstätten, in den 
Medien 
    und unterrichtlichen Zusammenhängen,
    Prof. Dr. Waltraud Schreiber, Kath. Universität Eichstätt 
   (Professur für Theorie und Didaktik der Geschichte) 
   (Moderation: StD Dr. Grießinger)

2. Vom Gleichstellungsvorsprung in der DDR zum gesamtdeutschen        
    Emanzipationsprozess,
    Dr. Beate Rosenzweig, Studienhaus Wiesneck, Buchenbach
   (Moderation: StDin Bub-Kalb)

3. Rolle der Medien und des Journalismus vor und nach der Wende, 
   Prof. Dr. Wolfgang Donsbach, TU Dresden
   (Moderation: Prof. Wolf)

4. Der Wandel der Arbeitsbeziehungen - die Bedeutung des Arbeitsplatzes, 
    Dr. André Holtrup, Institut Arbeit und Wirtschaft,  Universität Bremen
   (Moderation StD'in Antje Barth)



16:30 Uhr Berichte, Ergebnisse aus den Workshops

17:15 Uhr Medien und Materialien für den Unterricht
Materialbörse - Medienlisten
Direktor Wolfgang Kraft, Landesmedienzentrum Baden-Württemberg
Stellvertr. Direktor Karl-Ulrich Templ, Landeszentrale für politische Bildung 
Stuttgart
Mitarbeiter der Sächsischen Landeszentrale für politische Bildung, Dresden

19:30 Uhr Abendveranstaltung: Literarisches Kabarett
Friedrich Wilhelm Junge, Theaterkahn Dresden
mit dem Micha-Fuchs-Trio

Mittwoch, 09. September

09:00 Uhr Geteilte Geschichte - gemeinsame Zukunft - Ergebnisse empirischer 
Forschung zum Einstellungswandel seit 1989

Dipl.-Soz., M.A. Eva Maria Groß und Dipl.-Soz. Rebecca Lobitz,  
Wissenschaftliche Mitarbeiterinnen, Institut für interdisziplinäre Konflikt-  
und Gewaltforschung, Universität Bielefeld

anschließend: Diskussion 

11:00 Uhr Ausblick und Abschluss - neuere deutsche Geschichte und ihre Vermittlung 
in der Schule

Feedbackrunde

12:00 Uhr Mittagessen, anschließend Abreise

Programmänderungen vorbehalten

--------

Die Essenszeiten der Akademie:
07:30 - 08:30 Uhr Frühstück, 12:00 - 13:00 Uhr Mittagessen, 14:00 - 16:00 Uhr Nachmittagskaffee,

17:45 - 19:00 Uhr Abendessen


